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Sommario/riassunto Biographical note: Ursula Hirschfeld ist Professorin für
„Sprechwissenschaft mit dem Schwerpunkt Phonetik“ an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg. Friderike Lange, (Dr. phil.), ist
Mitarbeiterin am Seminar für Sprechwissenschaft und Phonetik der
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Eberhard Stock war bis
1998 Professor für „Sprechwissenschaft“ an der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg.
Long description: Die hallesche Sprechwissenschaft befasst sich seit
mehr als zehn Jahren mit der Sprechkommunikation im interkulturellen
Kontakt. Kontrastiv-phonetische Studien, die seit Jahrzehnten
zusammen mit Phonetikern in Moskau und Woronesh durchgeführt
wurden, mündeten zwangsläufig in der Fokussierung
kommunikationspsychologischer Probleme. Diese Forschungen
fortsetzend und erweiternd umfasst der vorliegende Band die Arbeiten
von 28 Autoren aus acht verschiedenen Ländern. Behandelt werden
Probleme des Fremdsprachenunterrichts sowie phonetische und
rhetorische Merkmale im Sprachenkontrast, ferner interkulturelle
Aspekte in der Telekommunikation, in der Eindeutschung fremder
Namen und im kindlichen Sprach- und Fremdsprachenerwerb. Die
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Autorinnen und Autoren widmen diesen Band Prof. Dr. Rodmonga
Potapova, Moskau, zum 80. und Prof. Dr. Ludmila Velikova, Woronesh,
zum 70. Geburtstag.


